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Zum Geleit

Der Band 110 der Argovia reiht sich ein in die zahlreichen Publikationen zum
J ubiläumsjahr 1998 und vereinigt verschiedene Beiträge, die aus dem Anlass der
Rückbesinnung auf die 200jährige Geschichte des Kantons Aargau entstanden
sind, aber nicht als eigenständige Monographien publiziert werden konnten.
Schwergewicht dieser Beiträge ist der Artikel von Sebastian Brandii, Pius
Landolt und Peter Wertli zur Geschichte des aargauischen Erziehungsrates, der
seine Ursprünge im Revolutionsjahr 1798 genommen hat. Ein zweiter Schwerpunkt

bildet der Bericht von Peter Gautschi über den vom Didaktikum mit
grossem Erfolg durchgeführten Geschichtswettbewerb «Der Kanton Aargau
auf dem Weg zu seinem 200. Geburtstag». Die Historische Gesellschaft des

Kantons Aargau als Mitträgerin des Wettbewerbs publiziert an dieser Stelle die
von ihr prämierte Arbeit «Wehret den Anfängen» von Mathias Mäder aus Vill-
mergen.

Fast als Abfallprodukt aus den verschiedenen Anlässen im Helvetikjahr
folgt anschliessend eine Reihe von Liedern und Gedichten aus dem
revolutionären Aargau (1798-1820), die aus den zahlreichen Sammelbänden der
Kantonsbibliothek zusammengesucht und neu zusammengestellt worden sind
von Veronika Kühnis und Bruno Meier.

In den Rezensionen wird die Aktualität aufgenommen, das heisst, die bereits
erschienenen Werke zum Jubiläumsjahr werden ausführlicher besprochen. Wie
üblich folgen dazu weitere Publikationshinweise, die kantonalen Jahresberichte
und die Übersicht der Publikationen der Gesellschaft.

Für die Gesellschaft:
Dr. Bruno Meier, Präsident
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